
z
r e h

Morgen Ansgabe

Deutſcher Reichstag
80 Sitzung vom 30 April nachmittags 1 Uhr

Eingegangen iſt der Nachtragsetat für die Koſten der
Feſtlichkeiten bei der Einweihung des Nordoſtſee Kanals

ie Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für
1891/92 und 1892/93 werden in dritter Berathung erledigt

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr
Aufhebung des Jnſtituts der Berufsbürgermeiſter

in Elſaß Lothringen aAbg Winterer Elſ Der Name Berufsbürgermeilſter iſt
infolge der ſchroffen Handhabung des Geſetzes das jetzt auf
gehoben werden ſoll in ElſaßLothringen in den letzten acht
Jahren allgemein discreditirt worden Dennoch können wir die
Aufhebung dieſes Geſetzes nicht mit ungetheilter Freude be
rüßen Denu es ſoll einem neuen Geſetze Platz machen das
n weſentlichen Beſtinimungen ebenfalls in die Rechte der Ge

meinden eingreift Der Entwurf einer neuen Gemeindeordnung
iſt dem Staatsrath von ElſaßLothringen nicht vorgelegt worden
obgleich die Regierung dazu verpflichtet war Wir müſſen aber
darauf beſtehen daß ein Geſetz mit ſo weitreichendem Jnhalt dem
Staatsrath vorgelegt wird Selbſtverſtändlich werden wir aber
für den vorliegenden Entwurf ſtimmen ohne damit die Ver
eng für die Beſtimmungen der Gemeindeordnung zu über
nehmen

Abg Dr v Cuny nul erklärt daß ſeine politiſchen Freunde
dem Entwurfe zuſtimmen Entgegen dem Vorredner hätten die
ſelben zum Landesausſchuß der die Gemeindeordnung berathen
habe das Vertrauen daß er nichts genehmigen werde was den
Wünſchen und Jntereſſen des Landes widerſpreche Eine Ver
pflichtung jedes Geſetz dem Staatsrathe vorzulegen beſtehe nicht
Die Nationalliberalen wollten nicht daß der Reichstag die ſelbſt
ſtändige a n elſäſſiſchen Angelegenheiten ohne Noth er
ſchwere Die Befolgung dieſes Grundſatzes habe dazu bei
getragen daß in Elſaß Nationalliberale gewählt worden ſeien
und wenn der Nationalliberale in Straßburg bel der letzten
Wahl durch den Abg Bebel verdrängt worden ſei ſo dürfe das
nicht auf die Unzufriedenheit der Elſaß Lothringer ſondernauf die Einwanderung ſozialdemokratiſcher Altdeulſcher zurück

geführt werden
Abg Dr Lieber Ctr Meine politiſchen Freunde werden

der Vorlage zuſtimmen Der Reichstag hat nicht die Ver
pflichtung ſondern das Recht der Kontrolle Wenn man einen
Staatsrath eingeſetzt hat ſo muß er doch auch irgend einen
Zweck haben Abg Winterer thut daher nichts Unrechtes wenn
er uns auffordert dahin zu wirken daß das Gemeinde Ordnungs
Geſetz dem Staatsrath vorgelegt werden ſoll
Staatsſekretär v Puttkamer Wir haben den Entwurf einer

Gemeindeordnung dem Staatsrath vorgelegt Allerdings iſt
dieſer Entwurf nicht Geſetz geworden Denn auf die Wünſche
des Landesausſchuſſes hin iſt der Entwurf ausgearbeitet und
diesmal dem Staatsrath nicht vorgelegt worden Aber eine
ſolche Verpflichtung beſteht nicht denn der Staatsrath iſt keine
parlamentariſche Körperſchaft die über jedes Geſetz gehört
werden müßte Außerdem ſind die meiſten Mitglieder des
Staatsraths auch Angehörige des Landesausſchuſſes Wohin
ſoll es jetzt führen wenn ein Geſetz über das zwiſchen dem
Landesausſchuß und der Regierung bereits eine Vereinbarung
erzielt worden iſt post festum an den Staatsrath gehen ſoll
Wir haben das Verſprechen das wir gegeben haben eingelöſt
Von dem Recht des Geſetzes von 1878 haben wir nur in
19 Fällen Gebrauch gemacht Die Vorlage giebt den elſaß
lothringiſchen Gemeinden ein ſouveränes Recht wie es im
übrigen Deutſchland beſteht

Abg Preiß Elfaſſer Wir ſind einerſeits Freunde dieſes
Geſetzes und wünſchen Abſchaffung aller Ausnahmegeſezze
andererſeits ſind wir Gegner der neuen Gemeindeordnung
Praktiſch kann es uns gleich ſein ob dies Geſetz vom Reichstag
angenommen wird oder nicht denn die alten Zuſtände bleiben
doch beſtehen Nicht in 19 ſondern in 91 Gemeinden iſt vom
Geſetz über die Berufsbürgermeiſter Gebrauch gemacht worden
Der alte Rechtszuſtand bleibt auch nach Beſeitigung dieſes Ge
ſetzes im weſentlichen beſtehen Die neue Gemeindeordnung hat
einen Zuſtand geſchaffen daß die Regierung imſtande iſt
uns ſelbſt den Kanzler Leiſt aus Kamerun als Bürger
meiſter zu ſchicken Wir wollen Beſeitigung des Geſetzes
von 1887 wollen aber nicht daß die neue Gemeindeordnung ohne
weiteres an ſeine Stelle tritt Der Staatsſekretär beruft ſich
auf die Zuſtimmung des LandesAusſchuſſes Dieſer kann aber
nicht als Volksvertretung gelten kein Parlament Europas iſt bei
einem eigenen Land ſo unpopulär wie der elſäſſiſche Landes
Zusſchuß Er beſteht aus widerſtandsunfähigen Bürgermeiſtern
Aſſeſſoren uſw Die unabhängige Bevölkerung und die Preſſe
haben ſich gegen dieſe Gemeindeordnung erklärt Solche Ord
Tngen nach denen der Bürgermeiſter nicht Gemeindeorgan
öroern unterthäniger Diener des Herrn Kreisdirektors iſt läßt
man nur zwangsweiſe über ſich ergehen aber ratifizirt ſie nicht
wie es der Landes Ausſchuß gethan hat Der elſaß lothringiſche
Staatsrath iſt keine bloße Jnformationsbehörde für die Regie
xung die nur gehört wird wenn es ihr paßt ſondern er muß
bei ſämmtlichen Geſetzentwürfen gehört werden Er iſt Begut
achtungsbehörde an Stelle einer erſten Kammer Daß er begut
achtend gehört werden muß giebt ſelbſt ein Miniſterialrath aus
der elſäſſiſchen Regierung zu Wird das Gutachten des Staats
rathes nicht eingeholt ſo iſt dies einfacher Verfaſſungsbruch
Deshalb verlangen wir daß es nachträglich geſchieht Gewißhat die Regierung früher einmal dem Saneten einen Gemeinde
verfaſſungsentwurf vorgelegt aber es handelt ſich hier um einen
ganz neuen Entwurf

Abg Bueb Soz Die Sozialdemokraten nehmen gegenüber
der neuen Gemeindeordnung denſelben Proteſtſtandpunkt ein wie
der Vorredner Denn ſie bedeutet eine Verſchlechterung gegen
über den früheren Zuſtänden namentlich hinſichtlich des Wahl
rechts Es bedarf ſolcher Geſetze nicht um den deutſchfeindlichen
Beſtrebungen entgegenzutreten Dazu hat die Regierun
Handhaben genug Man hat die Berufsbürgermeiſter auch that
ſächlich nicht nur da eingeſetzt wo ſich deutſchſeindliche Be

ne zeigten ſondern überall wo kein Kadavergehorſam
gegen die Regierung vorhanden war Das Geſetz über die
Berufsbürgermeiſter wurde ganz in dem Geiſte des jenigen Mannes
gemacht der damals unſere inneren Angelegenheiten leitete und
den Sie jetzt in Preußen als Miniſter des Jnnern zu ſehen die
Ehre haben Wenn die Schmerzen die ElſaßLothringen zu
leiden hat durch Schreien zum Ausdruck kommen könnten das
Schreien würde bis an die ruſſiſche Grenze reichen Sogar im
Landesausſchuß ſind Klagen über die Anwendung des Berufs
bürgermeiſtergeſetzes alljährlich vorgebracht worden Die Be
ſchränkungen in dem Gemeindeordnungsgeſetz ſind von der Furchtvor der Sozialdemokratie diktirt Bit werden für den
Antrag ſtimmen den Abg Winterer zur zweiten Be
rathung einbringen will wonach die Gemeindeordnunerſt in Kraft treten ſoll nachdem ſie dem Staatsrat
vorgelegt worden iſt Es muß der elſäſſiſchen Regierung
ihre verfluchte Pflicht und Schuldigkeit vorgehalten werden
nach den Geſetzen zu verfahren damit nicht die Sozial
demokraten wie bisher recht und geſetzlos von der Regierung
behandelt werden Präſident Frhr v Buol Den Ausdruck
rech und geſetzlos kann ich nicht zulaſſen Für die vorliegende
Novelle werden wir aber ſtimmen Während die übrigen Parteien
ſich darum nicht gekümmert haben haben wir Sozialdemokraten
es uns angelegen ſein laſſen die Beſchwerden der elſaß lothrin
giſchen Bevölkerung hier zu vertreten

Staatsſekretär v Puttkamer Die neue Gemeindeordnung
begründet eine Selbſtändigkeit und Selbſtverwaltung der Ge

ſonſt Meil

meinden wie ſie in ElſaßLothringen ſeit der franzöſiſchen Revo
lution niemals auch nur in annäherndem Maße beſtanden hat
Redner ſucht dies an einzelnen Beſtimmungen des Geſetzes nach

zuweiſen ſo z B finde eine Suspenſion der Gemeinderäthe
nicht mehr ſtatt der Gemeinderath ſei in ſeiner Beſchlußfaſſung
gen ſouverän Unter den 91 Bürgermeiſtern die in den
Motiven genannt ſind ſind eine große eihe Ehrenbürgermeiſter
das haben die A Winterer und Preiß nicht berückſichtigt
Eine Verpflichtung den umgearbeiteten Entwurf einer Gemeinde
ordnung dem Staatsrath vorzulegen beſteht in keiner Weiſe

Abg Lenzmanun frſ Vp Auch ich nehme mit dem Staats
ſekretär an daß die neue Gemeindeordnung wie ſie geplant iſt
eine Verbeſſerung gegen den ich en Zuſtand bedeutet Sie iſtjedenfalls beſſer als unſere preu iſhe emeindeordnung bei der

es vorkommen kann daß ein Oberpräſident einer Stadtverwaltung
eine zu billigende Kundgebung verbietet wie das jetzt der Ober
präſident von Brandenburg gethan hat Gegen den angekündigten
Antrag habe ich dahin Bedenken daß dadurch das ganze Geſetz
gefährdet werden könnte und das möchte ich doch vermiedenwiſſen aber dagegen muß ich doch proteſtiren daß der Reichstag

nicht wie Abg v Cuny meint das Recht haben ſoll zu prüfen
ob die geplante Gemeindeordnung auf r änee Wege
zuſtande gekommen iſt Es handelt ſich alſo nur um die Frage
ob die Prüfung des Staatsraths ein essentiale eines jeden
Geſetzes iſt und das muß ich bejahen Dann handelt aber der
Bundesrath verfaſſungswidrig wenn er einem ohne Begutachtung
des Staatsraths zuſtande gekommenen Geſetze für die Reichs
lande ſeine Zuſtimmung ertheilt Wir erwarten alſo daß ein
Antrag auf nachträgliche Begutachtung des Staatsraths ein
gebracht wird und werden dann dieſem Antrage und dem Geſetz
entwurfe zuſtimmen

Abg Winuterer Elſ erklärt daß er auf die Stellung des an
gekündigten Antrages für die zweite Leſung verzichte um das
Geſetz das immerhin die Aufhebung eines Ausnahmegeſetzes be
deute nicht zu gefährden

Damit ſchließt die Diskuſſion Es wird ſofort in die zweite
Leſung eingetreten Jn derſelben wird die Vorlage nahezu
einſtimmig angenommenDarauf vertagt ſich das Haus

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Antrag Auer betr
Koalitionsfreiheit der Arbeiter Antrag Müller Sagan betr
Abänderung dar Geſindeordnung

Schluß 42 Uhr

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Mai 1895
Die Sonne tritt am 21 in das Zeichen der Zwillinge und

hat zu Ende des Monats ihren höchſten Stand erreicht was
ſich auch in der zunehmenden Länge der Tage kundgiebt denn
während noch am 1 der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Unter
gang 14 Std 43 Min beträgt erreicht derſelbe 16 Std 11 Min
am 31 Mitte Mai ſieht man den erſten Lichtſchimmer im
Nordoſten früh 1 Uhr die letzten Spuren der Abenddämme
rung verſchwinden um 108 Uhr vom 27 an lagert um Mitter
nacht ſelbſt noch ein lichter Schein tief im Norden es beginnen
die ſog hellen Nächte

Der Mond erſcheint uns im erſten Viertel am 2 früh 4 Uhr
44 Min als Vollmond am 9 früh 0 Uhr 9 Min, das letzte
Viertel tritt ein am 16 abends 6 Uhr 44 Min der Neumond
am 24 nachmittags 1 Uhr 46 Min Jn Erdnähe befindet ſich
der Mond am 4 vormittags 11 Uhr Abſtand 49,450 Meilen
in Erdferne am 16 abends 9 Uhr Abſtand 54,460 Meilen und
el in Erdnähe am 29 vormittags 11 Uhr Abſtand 49,720

Meilen
Merkur hat am 5 früh 1 Uhr ſeine obere Zuſammenkunft

mit der Sonne wird nach dieſer Abendſtern und kommt in ſo
günſtige Stellung zur Erde daß er vom 16 an als weißglänzen
der Stern tief im Nordweſten ſichtbar wird zu Ende des
Monats Stunde lang zu welcher Zeit er gegen 10 Uhr
nachts untergeht

Venus in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde der
Zwillinge nimmt ſtetig an Glanz zu da ihre Entfernung von
der Erde abnimmt am 15 beträgt dieſelbe 22 5 Mill Meilen und
ihre Scheibe an Größe zunimmt letztere ſieht man im Fernrohr
zu beleuchtet Schon während der hellen Dämmerung tritt
Venus als heller Lichtpunkt hoch am Weſthimmel hervor und
bei zunehmender Dunkelheit überſtrahlt ſie alle anderen Geſtirne
ihre Untergänge erfolgen zwiſchen 10 Uhr nachts am 1 und
11 Uhr am 31 Am 17 ſteht Venus 4 Vollmondbreiten nörd
lich vom Jupiter

Mars hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Zwillinge
und iſt wegen ſeiner zunehmenden Entfernung von der Erde
am 15 42 Mill Meilen ziemlich unſcheinbar geworden ſo

daß er uns wie ein Stern zwiſchen 2 und 3 Größe erſcheint
er ſteht rechts nördlich über Jupiter und geht den Monat über
zwiſchen früh 41 Uhr und nachts 12 Uhr unter

Jupiter rechtläufig im Sternbilde der Zwillinge verweilt
nicht mehr lange über dem Geſichtskreiſe Man ſieht ihn ſchon
abends zeitig hoch im Weſten n Anfang d M verſchwindet er
gegen Mitternacht am nordweſtlichen Horizonte zu Ende bereits
er Uhr nachts Entfernung von der Erde 118 Mill
Meilen

Saturn hat rückläufige Bewegung im Sternbilde der Jung
frau und bleibt noch die ganze Nacht hindurch am ſüdlichen
Himmel ſichtbar Er iſt leicht zu finden links von dem Sterne
I Größe Spica in der Jungfrau mit dem er ged Helligkeit
hat nur unterſcheidet ſich der Planet durch ſein ruhiges Licht

nifernung von der Erde 177/5 Mill Meilen
Uranus rückläufig im Sternbilde der Waage ſteht am 8

ahends 8 Uhr im Gegenſchein mit der Sonne und iſt wegen
ſeiner Lichtſchwäche am beſten mit einem guten Opernglaſe auf
zuſuchen Sein Ort unter den Sternen den er nur unmerklich
ändert liegt in 225 Grad gerader Aufſteigung und 162/ Grad
ſüdlicher 2 rn vom Aequator über unſerm Geſichtskreiſe
bleibt er die ganze Nacht Entfernung von der Erde 3538 Mill

ilen ze

Fixſternhimmel Jn der zweiten S des Mai wird esabends 10 Uhr dunkel genug daß die Sterne 1 bis 3 Größe
hervortreten Am Weſthimmel iſt noch Procyon tief unten kurze
Zeit zu ſehen links davon ſteht Alphard in der Waſſerſchlange
rechts aufwärts von Procyon glänzen Caſtor und Pollux in den
Zwillingen von letzteren aus nach Nordweſten zu Capella im

links über den Zwillingen findet man den Löwenlm Sdh iel ſieht man die Jungfrau mit Spica ferner den
Raben ziemlich hoch oben den Bootes mit Arcturus daneben
die Krone mit Gemma dann Herkules Ophiuchus und Waage
im Südoſten trifft man den Skorpion im Oſten die Leier mit
Wega den Schwan Adler und Delphin Am Nordhimmel
v ſich großer und kleiner Bär Drache Perſeus und Caſiopeja Die Milchſtraße zieht ſich iief am Nordhimmel hin

ternwarte Leipzig H Leppig
e weg ger Ia mer handinnten

alle 30 April Schwurgericht Meineid Anans Verlefitung Die heutige Sitzung hatte ſich mit
drei Angeklagten zu beſchäftigen mit dem 36 jährigen Schneider
Friedrich Karl Eduard Heine mann hier aus Zörbig gebürtig
dem librigen Arbeiter Julius Ulke hier aus Kreis Oppeln
gebürtig und dem 22jährigen Arbeiter Richard Ulke aus Roſen
het Kreis Breslau gebürtig Heinemgnn wurde eines Mein
eides bezichtigt Julius Ulke der Anſtiftung zu dieſem Verbrechen
Richard Ulke ebenfalls der Anſtiftung Julius Ulke außerdem
der unternommenen tn a eineide Der vorliegende
aus verſchiedenen Vorgängen beſtehende Falllbezog ſich auf eine

Beiblatt zu Nr 201 der SaaleZeitung Halle Miliwoch 1 Na 1895

Eheſcheidungsgeſchichte die mit unſauberen Einzelheiten zuſammen
ing Einzelheiten die ſich wegen ihrer Unziemlichkeit der
iedergabe entziehen Die gegen Heinemann erhobene Be

ſchuldigung lautete dahin am 25 Februar 1893 vor der IV Civilkammer hleſigen königl Landgerichts in der Eheſcheidungsſache
des Arbeiters Julius Ulke jetzigen Mitangeklagten wiſſentlich
ein falſches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben Julius
und Richard Ülke ſollten Heinemann zu fraglichem Meineid durch
Geſchenke Verſprechen oder andere Mittel vorſätzlich beſtimmt
und Jnlins Ulke ſollte außerdem die frühere jetzt von ihrem
Manne geſchiedene Frau Heinemann des Mitangeklagten Heine
mann vormalige Ehefrau ſowie den Handarbeiter Franz Lange
zu einem Meineide zu verleiten unternommen haben Julius
Ülke der ſich am 25 November 1889 verheirathet hatte hat
geſtützt auf den unſittlichen Lebenswandel ſeiner Frau geborene
Bange auf gerichtlichem Wege die Trennung feiner Ehe erreicht
wobei Heinemann als Hauptzenge in Betracht gekommen war
Vorbeſtraft waren Heinemann wegen Mißhan ung zweimal mit
10 Mk und 4 Tagen Gefängniß ferner wegen Inleeganng
Urkundenfälſchung und Betrug mit 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß
Julius Ulke wegen Kuppelei mit 1 Monat Ge ägnn und
Richard Ulke wegen Jagdvergehens mit 10 Ma eldſtrafe
Heinemann räumte ein als Zeuge in Ulke s u r
einen Meineid geleiſtet zu haben indem er der Wahr
heit zuwider ausgeſagt und beſchworen hatte mit Frau
Ulke unerlaubten Umgang gerfſeaen zu haben Zu der falſchen
Ausſage aber ſei er durch die beiden Brüder Ulke beſtimmt
worden Verſprochen ſei ihm dabei nichts ſondern Julius Ulke
habe nur geſagt das weitere werde ſich ſchon finden wenn die
Sache die Eheſcheidung vorbei ſei Auch Richard Ulke habe
ihm zugeredet und hinzügefügt ſelbſt mit ſeines Bruders Frau
ungehörigen Verkehr gepflogen zu haben was er auch beſchwören
werde Julius Ulke bezeichnete Heinemann s Angaben als unwahr
Heinemann habe ihm ſelbſt aus freien Stücken von erwähntem
Ümgange erzählt So ſei es gekommen daß er Julius Ulke
Heinemann damals als Zeugen angegeben habe ls unwahr
bezeichnete Julius Ulke ferner daß er verurſacht habe Frau
Heinemann und den Vetter ſeiner Frau Franz Bange zu einer
falſchen eidlichen Ausſage zu verleiten Richard Ulke ſtellte eben
falls in Abrede Heinemann zu einer falſchen r geno c
durch Ueberreden oder Geſchenke beſtimmt zu haben er habe
überhaupt niemals mit Heinemann über ſeines Bruders Sache

eſprochen Als erſter Zeuge erſchien die geſchiedene Frau Ulke
lnna geb Bange 26 Jahre alt die hochelegant wie eine feine

Dame gekleidet war und machte von ihrem Recht der Zeugniß
verweigerung Gebrauch Jhr Couſin Arbeiter a Bange
ſagte ſehr belaſtend gegen Julius Ulke aus und wurde hinterher
vereidigt wobei er ausdrücklich und beſtimmt wiederholte mitſeiner Touſine unziemlichen Verkehr nicht gepflogen möglicher

weiſe aber irrthümlich aufgefaßte Aeußerungen darüber gethan
zu haben Gleichfalls bekundete die geſchiedene Frau Heinemann
die nicht als Zeuge gegen ihren Mann in Frage kam gegen
Julius Ulke belaſtend daß er ſie zu überreden verſucht habe
etwas Nachtheiliges über ſeiner Frau Lebenswandel zu bezeugen
Auch die Zeugin Heinemanu wurde nachträglich vereidigt Son
ſtige Zeugen wußten lediglich über Redereien etwas von Ulke s
Angelegenheit Nach Stellung der Schuldfragen kam der Staats
anwalt der in ſeinem Plaidoyer es als ein trauriges Zeichen
der Zeit bezeichnete wie die Heiligkeit des Eides nicht ſelten
mißachtet zu werden pflege zu dem Schluß daß ſämmtliche fünf
Schuldfragen zu bejahen ſein würden Rechtsanwalt Wipper
mann als Vertheidiger für Heinemann meinte auf dieſes An
geklagten Geſtändniß ſei kein Werth zu legen da er nur Meineid
einräume aber kein Motiv dazu angebe Das erſcheine auf
fallend und laſſe verſchiedene Vermuthungen zu dazu komme
daß Frau Ulke ihr Zeugniß verweigert habe Die Entſcheidung
ſei in das Ermeſſen der Geſchworenen zu ſtellen Die Rechts
anwälte Herzfeld und Dr Schulze erachteten den Beweis
einer Schuld der beiden Ulke s gar nicht für erbracht und baten
um Freiſprechung Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage
betr Heinemann verneinten aber die betr Ulke s Gegen Heine
mann beantragte der Staatsanwalt mit Rückſicht auf die Frivo
lität mit der der Angeklagte den Meineid geleiſtet hHabe 4 Jahre
Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfähigkeit als
Zeuge oder Sachverſtändiger eidl ich vernommen zu werden
Heinemann ſchien Reue zu fühlen er erklärte die Strafzumeſſung
dem Gerichtshofe zu überlaſſen Das Gericht erkannte unter
Berückſichtigung des offenen Geſtändniſſes Heinemann s gegen
dieſen auf 2 Jahre Ha dtbllee im Uebrigen nach Antrag Für
die beiden freigeſprochenen Ulke wurde die Entlaſſung angeordnet

Am Donnerstag wird verhandelt wider den früheren Poſt
hilfsboten Otto Herrmann Müller aus Kloſtermansfeld wegen
amtlicher Unterſchlagung in Verbindung mit unrichtiger Bücher
führung Urkundenfälſchung und Betrug

Die zu Freitag anberaumte Sache wider den Bankagenten
Karl Hermann Schröder hier wegen Urkundenfälſchung Be
trug und Meineid kommt jetzt nicht zur Verhandlung Die
Freitagsſitzung fällt daher aus

Waaren und Prodaktenberiehte
G etreide

Leipaig 30 April Weizen per 1000 kg neito intändiseher 145
bis 155 M ber u Br do aus ländischer 165 M bez u Br
Höher Roggen per 1000 kg netto inländiseher 140 146 A bez u
Br do aus ländischer 140 146 A bez u Br Höher Gerste per 1000
kg netto Braugers s 130 150 A bez u Br feinste über Notiz do

hl a Futterwaare 110 120 A bez a Br Hakfoer per 1000 kg
netto in ländischer 120 135 bez u Br do ausländischer

Hamburg 30 April Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer
150 152 Roggen loco rubig meeklenburgischer loco neger 145 152
russischer loco fest loco neuer 99 100 Hafer ruhig Gerste ruhigStettin 30 April Weizen unveränd logo neuer 148 155
April Mai 154,50 per Sept Okt 156,50 loco unveränd 133
per April Mai 136,00 per Sept Okt 138 29 Pomm Iafer loco 120 126

Wien 30 April Weizen per Frühj 7,35 Gd 7,37 Br per Muai
Juni 7,28 Gd 7,30 Br i per Frühj 6,41 Gd 6,43 Br per Mai
Juni z 83 Fr alter per Frühb 6,78 Gd 6,80 Br por Mai
uni 6,6 6 rPest 30 Boe Eram 218 G 725 B porMai Juni 7,17 Gä 7,19 Br per Herbst Gd 27 Br ggen per

Frühj 6,00 Gd 6,05 Br per Herbst 6,50 Gd 6,32 Br Uafer ber
Frähj 6,50 Gd 6,55 Br per Herbst 6,10 Gd 6,13 Br

New Vork 30 April Telegr Anfangsbericht Weizen per

Juli 53 Dne er
Zambarg 30 April Sechlussbericht Rüben Rohzaueker 1 Produkt Basis s ment neue Usance frei an Bord Hamburg per

April 9,70 per Mai 9,62 per Aug 10,05 vor Okt 10,17 Fest
Hamburg 30 April Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 froi an Bord Hamburg per
April 9,52, per Okt 10,05 U äüssig

Paris 30 April Sehluss ber Rohzueker fest 8 loco 25 725
26,00 Weisser Zucker fest Nr per 100 g per April 27,12
per Mai 27,25 per Mai Aug 27,50 OKt Jan 28,25London 30 April 9090 Javagueker loco II stramm Rüben Roh
aucker loco 9 Stramwm

Kafleo
Hamburg 30 April Kaffee fest Umsatz 3000 SackHawbu r 20 Amt Berieht der Hamb Firma Joswieb u Comp

les so average Sanios per Mai 77 per Sept 76 Per Der
74 per März 73 Behauptetdurg 30 Kpri Nachmiltagsberieht Goodl averdoge Santor
per Mai 771/, per Sept 70 per Dez 73 er März 72 rm

Hambürg 30 April Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firwa
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per April 77 per Sept
76 per Desz 74 rHayre 30 April Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Iamburger
Frima Peimanu Ziegler u Com Kaffee good average Sanios per
Alai 93,50 per Sept 9400 per Dez 92,750 RubigAmsterdam 30 April Java Kaltee be ordingry 52



e

S

c

Chemiseohe Produxde

T T TjſCqCkl llkllcccccccclld

4ov 20 April Chilisalpeter ordinär s ed h t

z Saale und Vnstrut all WuehNern r 29 April f1 78 30 April f 1,52 2
e tf2 72 P 128 2 7

pril April 28Bahn Oberpegel 29 Aprü 2,5830 Apri 2,68 10

Vnterpege 2,50 2,82 32Bern F 2,07 25 18Kalbe verpegei R 2 1,81 1,90 vdo Unterpegel 1,68 2 30

9 Ziehung der 4 Klaſſe 192 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 30 April 1893 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark find den detreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
216 65 368 507 733 1198 269 325 500 30 52 65 2141 74 246 98

et S h e äe562 4077 t 270 M äöä 41 0 00 715 804 o18 45 ziss320 g 66 s 979 6261 368 78 477 265 759 3000 9
882 522 34 69 73 300 8012 172 266 3000 g55499 501 2 601 89 869 92 934 99005 16 136 40 402 61 79 509 12 637

731 803 r 97 506 713 61 11073 161 300 425 86 517 935 88 1201110001376 470 72 95 11 23 633 59 65 718 62 928 13082 223 62 353 403 592
617 893 14316 3000 498 641 S 15025 78 297 368 417 605 768 840
49 90 16290 471 94 642 837 17019 120 98 353 557 658 719 816 942 768

94 18223 24 77 317 447 855 61 337 19098 3000 229 65 3000 361
454 3000 509 500 647 59 703 822

29040 93 157 65 98 500 316 48 76 403 21 3000 786 21012 104
74 916 425 515 88 637 722 829 22009 153 315 63 843 957 23135 46
78 618 300 826 969 24085 244 66 455 92 529 97 626 50 73 25194
77 501 33 78 738 916 30 205 376 409 18 97 25 67 71 83 714

2 78 923 27290 363 1 637 832 28128 230 376 428 6 5341 450 844 20071 151 50 z n 435 71 781 659 z 88 903 12 2
11500 42 80

30059 412 848 979 31129 80 3000 83 435 573 32113 30 294
973 34026 141 98 387 92 418 58519 634 821 35001 51 126 64 z An 662 3000 86 759 85 910 38016

237 452 81 715 72 813 37194 267 90 374 429 65 72 773 554 38614
725 856 4 94 954 309060 300 142 629 67 95 3000 714 45 500 95

534 99 620 55 83024 500 507

889 993

40016 64 152 311 1500 397 433 53 60 625 864 1500 903 2341016 304 680 721 922 77 42052 104 81 225 421 568 615 749 43014
498 240 321 432 85 521 70 659 811 917 44087 362 441 512 47 65 688 887
769 892 45104 246 303 30 44 706 72 10 009 907 46082 151 83 274
475 81 500 88 502 35 740 902 47 129 500 66 635 977 48020 32 46
187 230 40 361 628 51 872 40205 8000 7 25 90 466 13000 501 1500

53 80 W50091 00 41 1500 315 76 626 717 889 997 51061 328 40
59 981 2187 219 63 324 435 510 718 4591 843 901 83 53000 500 90 152 60 490 557 768 1500 820 50 921

11500 52 54067 79 310 21 480 541 87 609 500 e 47 761 914 41
55157 75 80 225 88 437 96 545 754 877 85 922 56134 257 313 563 89

534 44 624 hof 745 e

S 34 57321 300 52 99 1500 463 518 635 es 91 2 13000 28Sis 105 7 l 950 S e 943 88112 9000 281
0898 81 683 732 61 62420 77 519 67 852 94 300060003 200

02013 183 520 35 62 616 32 743 46 66 99 850 63073 271 386 633 55s 880 04105 94 269 376 150 631 771 849 52 65 75 82 901 59 63049
69 443 73 510 33 660 t 71 477 186 220 309 49 69 87 541

1 22 223 65 70 476 874 906 11 99 71020 115 7 11 93 4610of 930 571 72073 162 1500 235 425 752 73073 107 64 341 521
808 74078 3000 198 261 3 563 855 359 v 3 39 939 65

e5 219 5 59 7 0 t 4640 778 1500 825 500 9
8008 38 441 300 501 n 81081 193 279 371 1500 87 97 494 565 624

743 805 58 981 86 82107 90 307 727 842 51 83212 381 83 418 39 556
11 663 76 878 89 950 84030 193 210 73000 681 749 8502 85021 1300
38 294 361 1500 406 592 802 300 949 86050 216 47 77 458 533 683
97 850 87051 341 600 18 31 799 98 810 8806 398 118 12 47 e1 8 r 88 552 788 899

7 53 7 11 87 98 908 i a v i Wo 67e h 482 806 e 696 n e z
22 5 6 366 633e e e a e e eh e e e 7356 94 e e e21uö37 101 9 11 205 900 14 39 697 705 57 817 26 985 s 907

6 h e

75 702 821 89105 382 500 513 889 900 62
96056 152 92 91 377 461 91078 W 591 646 712 921 29 66 89

300 92046 55 129 267 400 555 638 74 836 909 87 93181 225 350 46
59 13000 742 81 183000 875 947 34997 75 73 493 512 42 34
38 481 589 646 47 733 264 78

4 I Ab 12 9390 r37 108013 79 81 805 1800 50 89 A 669 90 77 102106

h e e e e h W 46609002 146 266 412 500 7712 500 771 817 904 23 85 500410145 240 43 488 622 390 744 848 1110098 o 800 504 653

9 Ziehnng der 4 Klaſſe 192 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 30 April 1885 Nachmittags

Nur die Vewinne über ark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe deigefügt

Ohne Gewähr

25 69 88 133 219 300 370 549 54 812 15000 73 1220 59 384
608 656 703 895 995 2016 110 300 337 99 492 569 941 65 89 3012
44 53 231 500 369 958 59 3000 4187 470 a 644 5181 331 68 500
960 83 6074 149 210 333 406 617 720 38 831 500 994 7023 500273 437 572 638 823 72 913 28 34 55 x u 3000 296 360 478 300
947 9002 66 105 64 263 466 552 60 500 99

10137 42 98 204 3000 44 300 361 89 452 519 75 604 34 747 858
11119 93 222 36 510 615 745 807 3000 92 12002 599 161 283 300
336 515 626 795 98 863 951 72 13067 135 500 68 89 378 430 688 733
905 14018 24 118 290 514 726 890 966 88 15111 272 453 803 1
327 29 56 418 37 711 896 17146 74 218 425 99 707 26 960 80 18018
24 139 41 3000 288 368 7 1500 887 997 19090 138 243 472535 668 718 70 833 40 77 914 420045 149 96 278 85 351 s 879 934 89 21109 254 402 649 51
714 55 89 22029 305 468 88 502 23041 69 95 119 224 423 777 815
34 68 24076 152 72 242 z 5614 742 807 964 73 x a 300031 224 383 456 770 95 853 926 26400 20 791 22000 80 125 500 54275 408 594 658 o 728 S o 38 88 s 965 71 28073 253 77 81 360
405 649 722 3009 284 I1500 35 48 65 72 980 61 29065 153 87 262
275 453 70 1500 86 90 500 60 61 614 52 72 874 77 946 53 10 0600

20006 35 434 o 599 614 31 55 68 919 30 15000 60 3108199 157 338 77 440 88 767 817 3205 68 181 218 23 500 370 661 81

521 799 979 33073 84 140 66 211 92 441 z 47 7 20 25 34082
31 105 43 321 421 50 518 757 31 833 79 946 35 94 516 82 635

sso 782 e s 68 425 619 715 685 39037 161 67 290 391 50

h 287 s en79 551 765 43029 75 173 440 n44108 83 261 611 979 s 458 718 e1500 957 47001 148 329 484 607 726 55 989 s Wo v Als ehe

616 84 900 11 40 49 40062 107 278 409 518 39 948
50113 251 693 713 885 51006 40 83 349 472 689 91 F 807 89

906 48 55 52088 115 328 r 530 43 72 731 52 803 83 53017 450 573 es 902 27 457 54268 69 306 64 300 b90 887 95 s S 364 828 S 26 37 80 91356 e 951 571 66 221 447 72 772 914 o S 58075
73 r B 52 301 33 549 59014 17 87 436 549 1500 52 1500 97

60192 333 328 63 97 414 1500 39 837 933 74 80 61020 54 103 7513 1300 z 56 59 8 669 703 43 822 965 62219 614 69 950 e

u 4249 3 88 99 h S 75 44084972 510182 296 316 37 1300 609 29 815 915 20 23 66064 270 4276605 886 982 ehe 5 3 93 348 s 529 v 607 862 80
1 348 42

02 99 3 30 455 672 771 921 63 71144 2809 381 407 559 74498 i W 3 902 72294 328 3000 43 461 548 69 80 73141 49

2712 99 901 97 o 114 47 1500 239 441 540o 52 818h e i u a e e e49 572 1800 613 875 933 79167 69 457 t e 8141 v 868 ats

096 163 64 290 348 89 454 44 62 5 74377 a 76 4780
97 61 547 64 638 700 31 300 38 57 82313 77 87 o 2 220 64 551 300 2 30 o So s u

130 257 3000 440 526 3000 36 83 2 do z 3 837
176 205 40 581 701 86 99 e 955
909 32 88012 287 300 4
90 89167 321 572 795 898207 65 304 445 516 54 682 z 920 91032 100 76 568 n90004
3 24 92109 15 335 615 783 93180 265 308 501 749 9233 203 44 50 300 475 538 ee e 89 497 517 669 807 64 983 62 65 75 164 316 99 724 852 994 97011 184 33223 3 u e M der e e e le9

66 833 955

zu n e e 89 402 75 z J573 3000 104045 125 29 588 639 185 193384 1 63 839 92 107218 24 55 5
409 625 21 724 911 19

32 81

Aussig 29
Hamhbarg 16 Pkg
Hter Bernburg 18 Pfg der Ctr
wassor ist höchst wahrscheinlich

CÜweareyv evroaaaanaannaeeaaaaaae95 809 11 112071 104 23 203 335 86 488 614 702 5 21 888 924 25 33
113064 209 441 582 77 77 814 300 96

9 97 500 356 94
309
737 185 99 921 47 79 99

209140 425 580 669 819 79
122544 652 799 905 73

77 343 585

529 641 500 941
333 78 923 92

995

166 255 89 311 597 3000 7158032 330 89 436 576 662 7 54 868 300
231 439 64 71 653 834 92 8 74

160018 170 215

163100 294 342 69
651

301 2 68 548 1500 684 3000

103 254 97 31409

18746 847 500 82 901

190
34 46 688 732 42 812 46 62

5 722 39 68i 570 787 g5
226044 68 153 402 39 92 544

127170 373

131231 W 619 8

152 308 44 61 9
274 376 429 91 887 961
623 99 300 75939274 510 c 31 44 50 87 1500 777 855

r 90 345 404 44 512 65 605
Wo 2 73 806 9841 143081 112 35 976 447 647 86 708 7 888 144139

13 35 83 405 518 771858 951 64 3 W
820 59 948 146090 500 155 260 349
434 35 573 705 3000
149277 359 598 734

150034 W 315 429 704 801 76
936 5000 15206

1500 624 7003000 82 503 99 615 787 3 174 500 2 00 313 95 708 816 9

151 208 381 458 5

313 996 175010657 916 62 5 78 2

192 t a e d de 966 e
82 914 50 58 13

8 272 345 612 758 97 815
415 526 79 899 189280 40890360 93 711 95 300 1091047 192 230934 170 e 428 557 58 1500 648 800

1727 t 237 7
53

728 95 923 86 110

6016 58 99 185 291 412 32 532 670

9 40 29 56 453 618 s 818 99 9
B 58 292 39 857 201141 71 e 61

e J 293 46365 8113 58 404 6821 75 e o e 806 868 933 71 b 4 16 869
204 72

h 23 r 7 000 211388 507 634 732 842 73 21292ä des T l 5
100 1d00 202 326 524 661 68 512 45 59 901 60 216017062 102 meei o 808 55 986 97

1145 231 63
n

en

99038 e 90 300 303 12 52 440 542 97 714 16 ile09

010 101 500 583 640 384 454 654815 491 652 702 500 923 1091 o 19 1

1
78 725 6732 108098 27 28 161 92 303 501 816 109300 18 408 ß

ToWi eRosslau
e

Lauenburg
Aussig Von den oberen Plätzen werden 69 em Wucehs gemeldet

Schiffsfrachten
Magdeburg 39 40 Plger Z Centver Zehdenick 73 Pfg das Doppelhekto

Der nochmalige Eintritt von Hoch

124010 362 82 85 523 46 640 719 sei 66 95 910 41 125267 537
404 sö 41 923 94 1500 126002 49 296 506 737 915 283 127028 29

96 385 549 85 603 59 799 901
31 300 326 500 34 543 781 86 817 920

130113 500 42 235 362 603 702 22 3000 804 131185 413 45
54 37 256 60 97 328 445 570 82 664 88

39 410 667 757 90 851 922 1834096 108418 609 26 64 90 o des 971 135090 98 205 7 87 338 50 406

767,9 1845 92 426 646 832 66 938
138069 254 349 516 662 757 61 899 J

318 406 572 3000 654 3000 701 9 3000136 45 262 439 300 500 635 934 68 1410514 289 9 53
52 63 537 644 142033 119 94 213 370 462 526 761

801 20 30 142 13000 168 352 456 608t500 84 91 218 342 542 700

53 271 344 534 87 849 955 182038 198 225 383177 303 38 500 436 780 v17 45
113 203 219 442 542 676 185037 178 82 1500 231 88 454 86 799 826
42 46 920 186027 1500 93 146 500 679 792 95 906 21 72 300 187055
101 56 93 222 31 94 372 300 795 300 9
1809230 368 648 808 66

0072 178 232 81 317 414 579 602 822 95 933 191108 268 75 90
192114 98 239 547 659 818 3701

3057 13 412 88 728 3000 868 74 992 19149683 500 91 433 70 570 so v38 e 70 79 836 85 994
30 8 7 320 45 7 5 44 300 87 812 26745 8 197109 261 327 520 85 758 890I vo e 262 500 c 478 516 25 633 3000 825 9

711 53 0 e 5 55 807 C T7 250 54 70 3260 60 98 581677 72 500 25 95 3000 850 938 204197 23
95012 141 334 426 615 733 816 52 88 936 206065 221 301 441

43 931 207 196 S 422 n 40 505 c

920 1882

53 73 zs i 53n e 19 z Wer t 60 72 95

598 988 111003 103 37 800 768 94590 1500 460 7090 28 90 113119 51 ſ7
114103 19 244 s e 855 115445 i
35 644 913 117025 303 534 733och 110 15 465 516 10 600 38 619 67 500 863 71

97 305 651 300 865 85 915 16 20
392 677 79 929 6713000 z 88 89 965

52 o i 500 751 50
126611 27 773 856 980 92 3000
90 100 237 91 41

123049 120 331
124077 122 500 214 91 329 55 500 447

125109 75 320 3000 585 680 889
440 749 900 128048

b o 08 129000 76 212 500 33 63 1500 364 79
130090 s 9 562 678 94 760 835 150 000 75 935 38 72

80 300 953 90 132021 145 1500 525 602 59709 25 837 911 i 57 207 86 418 71 545 58 672 921 50 68 300 89
1 7 0 412 30 726 879 942 69 135121 26 32 33136001 75 217 63 137093 80 162 522 1500

874 138028 1500 266 67 326 96 436 523 778 300
s 3000 863 905 141140

437 521 39 347906 60 1500911 an Was 1500 73 418 642 802

g 81 311 464
232 340 4 63 500 935

931 49 52
721 822 98 157195 895 933 52 158113 44 3491 e 2 693 712 895 962 3000 159008 79 144 272 593 620 75 770

910 28 97
160034 79 132 t 310 670 8 775 977 16195 115 286 654 766 91

166 527 667 327 68 5523 38 77 be 75 723 a 814 904
23 77 166020 534 766 880 902 90 Torol

427 z 695 7 806 5 168978 91 236 377 475 1500 515 615 260113

82 257 70 364 483 37 8841 r 5 175 97 F 4 95 76 7 S 75 9 8068 7 972 93 n 309 93 775 Tr uide 66 37 80 453 437 557
76057 71 1500 365 444 555 82 748 834 917 43 1781477 421 587 608 888 998 h 179 255 78 420 614 58 703

300 180 3 zz2 401 34 e 94 748 852 973 181067 166
2 1500 529 x 38 8

91 616 821 500 901 185495
183940 1500 209 32 e e 791

973 188019
08 783 300 94 987

0 370 43 45 n o

s 232 3

9 470242 307 407 a 645 68 882 209020 243 4

62 140 91 97
414 89 570 6 9 933

55 3000

e
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tzerlner torse vom 90 Apru
Brgänzung au den Notirungen im gestr Abendblatt
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das Doppelhektoliter

114192 360 66 514 18
573 702 975 116029 30 19251 55 917 re 69 c 1500 87 90 515 739 118228 139

121200 10 92 366 67 81 82 572 600
123057 422 55 597 1500 722

120085 171 93 2

137047 343 47

143196 553 763
3000 39 98 962 145132

61 95 146136 311 427 34 710147074 117 203 22 58 362 98 420 27 979 148186 231 80 548
5779 r 760 870 79 500 994 149049 52 112 6500 269 473 559

e h 394 3000 508 56 95 500 625 744 814 151123 88 222 404
9 12 643 94 300 796 152063 64 244 81 153276 301 414 605 793 957

154037 1500 69 1500 137 50 94 280 99 338 90 492 562 71 657
1500 99 741 71 919 7 34 3000 467 765 69 156002 37 68 96

943 157056 173 257 529 730 870
159000 94 100 31 95

46 312 s 631 500 828 161117 1500 55 82 239
307 49 1500 606 831 162011 80 300 258 72 500 94 385 477 608 66

519 630 164080 379 451 590 602 500 806
1,40 344 415 37 99 650 52 78 15000 768 804 47 55 166152

2 167406 3000 29 578 621 703 8862 e 964 89 168 49 86 293 392 531 679 959 169046 153

3000 90 525 622 88 825 904 10 86300 200 5 37 364 90 406 35 549 630 724 839 965 78 17263

2 23 864 935 40 173001 5000 6 41 207 80 481 587 614 80
5 174207 34 97 471 535 662 175028 31 78 328 3000 409i 81 608 72 73 716 35 36 811 902 93 176064 169 214 91 450 71 565

853 1300 177009 193 227 343 574 609 27 67 818 997 178011 130
265 301 32 425 29 596 760 970 179024 58 242 322180185 208 3000 5 58 317 49 300 420 3900 48 583 657 63539 811 29 56 907

90 43 654 1300

20 34 518 53 56

156339 50 467 601 19

e 444 640 79 866So he es 500 650 81

3 305 18 604 729 898

Dorimund Gronuu a48 133 75ba6
Mlarienb Allawkaw e 6 122 00ba6

o Moseo Rjäsan I02 906Ha San Fl Anſ J 166 900 o Bolen 6 109 2s6a8Balrieche Anleolhe 1 1071 h 101,90
z 20 Tr T oo 600 BaldKön nnn 3 1 e on 102uee Südwesthahn 4 102,500Hamb 50 Thlr Looso 3 146,002 PMein 7 a ranskautaslsehe 9178 wer wer 4o Ser 4 I03 100Ausländisohe Fonds ein e e

anitoba r 4 100,260Barſetia 100 Iire Lose 27,756 Northern Pae I isi021 e bie
Freiburger 165 Fr Loose 29 606 do II 1933 6 692,60h20
Mailüinderltol,iro ILoogo 14,500 45 III r 19371 0 61,506
AMexikuner Anl à 100 6 684,50 536,75420do à 20 6 85,00 S S 8 Fr r i 6 106,350
esterr 1860 er I oozo 6 c e do do eo 5 95,00i20RKumän 52 Anl 102u r äiy 97 e 5 97 20b6Russ Vräm Anl 1864 6 Foriug Eisonb O 1886 64 100
o o iuos 5 18a 2 18809 4 35,009Spanische Exterieurs 472,0020 m P b A 5 78 50 20
rTürkieoheo Anleihe 1 o EEEDdo Admiuisatr 65 109,40b2 Bank Aktiondo 400 Fres Iooee 142 ob
Hugnrische Gold A a 105 50ba26 Bank d Berl Kassonv b 128,00b1

Berliner IIandels Ges 158,60b26
Deontsche Hypoth Pſandbriefe Cöln W u Komm 104,008
Anhult DecsnuerPltdbr 4 1102,600 Cob Goth Kredit GOes 592 10b20
G Gr K B IV rz 110 104,750 Danziger Privatbank 9 1143,7560do V ra 100 102,260 Deutsche Grundschuld 13 00b2B

do VII unkb b 1903 4 105 200 Essener Kredit 7 138,59626

h e n e hdo 0 4 00ba6 n om u Disc B 29,69b2Deuts IIyp Ptdbr 4 103,00b26 Vereins 5 106 251
Hamb Iyp rab à 100 4 1100 60bs Leipziger Bunk 6 1309,800

do nukdb bis 19001 4 104 6063 II übecker Kommerzb 6 124 800
Meokib Hyp W Bunkl 4 100,60 Nordd Grund Kredit 5 113 3928

do do 3 101,406keiningoer Uyp Pfdb 4 1100,600 h
do ab 1 1 28 3 O 4 103,006 A O k Anilinfabr 10 248,00620
do II unkdb his o 4 104 80bz6Arehimedes 4 1102,20 b
do 3 102 80 b Bauges Berl Charlbg 7,5 7170
do Präm Pfdbr 4 142,900 do B Wilmered G 26 8249

Nordd Gr Grod Pldb 100 100 Bazar I0do IV V ukb b 19031 4 104,700 Omnihbus Gosoilseiati 12 222 00b3

omm Myp B III IV Braunschweiger Jute 8 172,09b20
neue rz 100 4 101 609 Buizke Metollindustr 4 151,50b

do VI b 1000 unk 4 103 00 b Charlottb Wassorwerkſ s 1088 25b
do VII VIII 1904 uk 4 105 50b262hem Fabr Sebering 15 279,008
B Pfd I II re 110 6 115,500 Dezsauer Oas 10 197,75b2Bdo III, V u VI rz 100 6 10s 750 Elborkeld Farvonfabr 18 296,59d26

do III rz 100 4 105 600 IErämannadort Spinn 6 82,0026
Pr Ceutrb Pfdhb rz 1001 4 100 300 e 20 310,006

do do 16890 4 Keyling e Th Eiseng 5 110,00b20do do a e Kurkfürstendamm Ges 11766
g p A B VII x II 4 101 80b6 Ia ten z 3 6,00b6

do XV XVIII a 102 Ludw Löwe Co 168 388,00b26Pr p V A G Cert 4 t Müälzerei Wrode 4 85 806
do do 1 Magdeburger Banbank 2 72,506805 4 106 106

Pr Up V A Gs Cert 3 10l 1926 Neuroder Kunstaustalt 5 106,506
r S Nordd Eiswerke 4 90,00 bahu Stnnn Aktien OppelnerPortl Cemnt 6 117 50b26

HBuschtiohrader B ſo Passage 84,600alberet, Rlankeonb s 120 50ba6 Plerdebahn Breslauer 6 171,5226
lal Meridionnl Eb 68,124,000 Siemoens Glus Industr 11 1838,80b26
Jura Simpl kv Westb o 82 00b3 Stettiner Cham Didier 15 237 00b26

Ver Köln Kottw Pulv 12 204 00h26Deuataehe Einen St Prior Vilnelmenüite in 61,506
Hrezluu Warschnu T 66,006 uckerfahbr Fruustadt 12 101,00b26

43 916 118292

121206 306 462
300 405 509

509 908 22 186 9 o
5 411 74 79 94 563 86 679

342 71 4 74 547 3000 91 712 864
8 13000 e 8

92 152 50 822

3

Berg werka a Aütten Ges

Lelpziger Börse 380 April

Osipreues Sücibuhn 4 118 90 hSuelbalg ils 60ba6 n perWeimar Gera 4 lIös vo Be er 1217778
Aual Bir St z Sausolidat Borgw 3 172

r ar C en t mMat Merten o 125 e Geleon keiten Vminnll 2 79 100
do Mi litelweerb attr 628 91,90t Seleenkireh Gusastah

Georg AMarieu St A 0 71,10b20Dontsohe Fisonb Prior Ovlig n do 81 Pr 4
T Lua F arzor Eisenw konv 0 ,00b20wer v i do do St Pr O 34,006Le reuss Südbalin a Hugo Bergwerk 7 158,75b20bahn 101,406 Inowrazliaw Steinsalzb 18 56,00b16weimar Geraer 4 Kattowilizor 8 144,10626
Werrabahn 4 l108,700 r rer nx 40602Einen Frior Obligationen do g Pr 10 198,000
Ital Eis Obl v B gar 3 64,000 Leopoldsgrub Edderit 5 102,50620
do Al ittelmeerv erfr 4 Rhoeinische Stuhl ILit C 10 173,700
Lemberg Czernowitzerl 4 89 106öeet Fre Stantab alte 3 98,890 g V Induat a Berg Gou

do Ergänzungen j 3 82,7560 1AIIg Elektr Gerellech
do Gold Pr 4 104 ba Ascliereleb Kaliwerke 5 105,606

Oesterr Lokalbahn 4 102,500 Bochumer Gusestuhl 4
do Nordwesthuhn 5 111,751 Dessauor Gas 4 110,600

Büdöster Bahn Lomb, 3 71,60b2BIDortmunder Union 5 111200
do Obligationen 6 112,00b26Gr Berl Plercleb I u II 4 101300

Unugar Nordostbuhn 6 Uamhb Pachkettulirt 4 108,9ör23
do do Gold O 4 105 8 ba Laurahütte e e 4 ndo Eleeub Silb A 9 103 20b26Naphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 103,606 Norddeuischèr Lloyd 4 162,208
Kosl Woronesch ObI 4 101,100 Oberschl Eisen ind 4 103,506
K Chark Asow ObI 4 100,80ba26 v Tiole Winkler 6
Kurak Kiew 9 1102 40b26 Westf Gruben Verein 6
Moseo Kurzk 14 99,800 Loologischer Gartou 4

f M Z3 aohe Rant Av 3333 97,50 Älanet Gew 1882 600 99,750
do 97,6502 4 i do 1679 100,006do 600 97,650b2 54 do m 1875 100,008

Thlr pr Siaditohl 1684 105,256
30 Stanteanl 1666 100 98,800 do 1676 105,2503 do 67 kv 490 600 108,200 3 Alihb Landoblig 1000 103,75B3 Landrenteubr 600 191,000 do do l 6000 103,76B
Divy Bigenb Stamm AKe Div
9,97 Altenburg ZLeite 299,00hbe0 i elpe Baubank 100,006
142 Auseig Tepl 500 f 362,090 10 do Blerb Reudu
s Höhbm Wosli 66 g 203,000 v Riobeck Co 201,000
10 Buschlebrsd Lt A 279,90bz 7 pr Kammgarnsp 172,506
10 do do B 275,500 s do Malzf Schkeud 160,00010 f Galiz K Ludw B 109,750 o Mansfelder Kuxe
6 Graz Kölleeh 1485,605 p St M 265,00Bo Saalbahn 52,6060 1Süche eng Sp
o Weimar Oers 31,400 Solbri 94,00B16 Werrabahn 78,5060 7 Säüchs Masch Fab

t r m 162,7562My Digenb B Akd ehe Wobetuhl6,8 Altenburg Zeiis 265,506 10 rerendar ein 16 do Siamm Pr 191,605
o do B s Thür Br iza 8ä5 0 Prior 123,096piv Bank a Krodit Auxt SZeitnor Par u S A 85,00b26

10 AI g D Kr A Lpr 198,900 do do Oblig 106,000
8 Dreedener Bank 156,25b20 6 Woeeteregoln PFart,b Gothaer Privatb 119,006 Oblig 103 80h

Peipziger Bann I139,25b20 Zuckertab Glauzig 101,006
4 r Ban x 12 12Zuokoerratt Halle 142,500
s en 750 o Aus Bizonv P Ob4 J Auessig Teplitger 103,40Be 5 Bonn Norden 106 100Stamm Prior 4 do do Gold 103 ,600
6 Dhemn Werkr M 6 Huschtehr B Ndw 110,656Fabr Zimmermw 123,60 5 do Em 1871 110,660
4 J Cröllw Paplerfabr 6 do do 16872 110,660400 do Schldveechr 102,000 4 do Gold 103,600h Döratewitz Roattim 68,000 656 Daux Bodenbach 108,000
2 D W M Sonderm 5 do Em 1871 108,750Stier Vorz A 78,906 6 do do 1874 114,900
4 GoraerJuteep u W 104,606 Grax Köflaoher 102,25656 Germauis Kehw 5 do Em v 1671 u,72 104,500Sohu 137,690 4 Kaschau Oderberg 98,606
o Uallegche Str B 100,00B 4 Prag Dux Gold 101,6003 Kettelbe O Akt 87,00B b Gold 113,006
7 Körbied Znekerſb 90,000 6 Prag Turnnu 107,006
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